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»Denk dir, jemand reagierte auf so ein Bild mit einer

Handbewegung und dem Ausrufe ›Hui!‹. Sagt das

nicht ungefähr dasselbe wie: er sähe das Pferd laufen?

Er könnte auch ausrufen ›Es läuft!‹ und das wäre nicht

die Feststellung, es laufe, noch die, es scheine zu lau-

fen. So wie man sagt: ›Sieh, wie er läuft!‹ – nicht um

den Andern eine Mitteilung zu machen, sondern es ist

eine Reaktion, in der sich die Leute finden.«

[Ludwig Wittgenstein, Bemerkungen über die Philoso-

phie der Psychologie 1: § 874]
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